
Herzlich willkommen in der Kindertagesstätte Fallsteinzwerge 

Wir haben in unserer Kindertagesstätte zwei Stammgruppen. Die „Flitzpiepen“ (1-3 Jahre) und die 

„Knallerbsen“ (3-6 Jahre). Die Aufteilung ist variabel und abhängig von Anzahl der Krippen- und 

Kindergartenkinder, sowie dem Entwicklungsstand. 

                 

 

 

Die Gruppenräume stehen für das Spiel zur freien Verfügung und werden mit den Kindern nach ihren 

Bedürfnissen gemeinsam eingerichtet.                                                                                                                                              

In den Räumen ist genügend Platz zum Bauen, Bewegen, Kuscheln, Kreativsein, zum Anschauen von 

Büchern und für Rollenspiele. 

 

                

 

 

 

 



Im Durchgangsraum experimentieren die Kinder mit verschiedenen Naturmaterialien. Sehr beliebt 

sind der Sandtisch und ein Leuchtkübel. 

 

 

 

 

In unserem Kinderbistro nehmen die Kinder ihre Mahlzeiten ein. Die Selbstbedienung steht hier im 

Vordergrund. Das Frühstück und Vesper wird von den Kindern mitgebracht. Zu Festen und Feiern gibt 

es ein Frühstücksbuffet. Einmal pro Monat bereiten wir mit den Kindern ein gesundes Frühstück vor. 

            

 

 

 

 

 

 

 



Wir haben ein Gartenbeet, welches wir bepflanzen und bearbeiten. Alles was in unserem Beet essbar 

ist, wird von den Kindern geerntet, zubereitet und verzehrt. 

        

 

Der angrenzende Spielplatz bietet den Kindern vielfältige Bewegungs- und Spielangebote. Auf der 

Terrasse stehen zwei Tische und Bänke für kreative Arbeiten oder für Mahlzeiten im Freien. Die 

große Wiese bietet genügend Platz für Bewegungs- und Ballspiele. Ausprobieren können sich die 

Kinder im Sandkasten, an Kletterburgen und Schaukeln. Sehr beliebt ist unser Weidenhaus, welches 

mit Utensilien aus dem täglichen Leben der Erwachsenen bestückt ist. Ein Plattenweg lädt zum 

Erkunden mit unterschiedlichen Fahrzeugen ein. 

 

 

 



Im Spiel können die Kinder die wichtigsten Erfahrungen aller Bildungsbereiche erwerben. Sie sollen 

sich ausprobieren und forschen, selbst entscheiden dürfen und Verantwortung für ihr eigenes Tun 

übernehmen. Wesentlich für das Spiel ist also die Handlung selbst, nicht das Ergebnis. 

 

            

 

 

Für einen wiederkehrenden Rhythmus nutzen wir einen abgestimmten Wochenplan. 

 

  

   Montag – Sprachtag     

 

            



      

Dienstag – Kreativtag 

 

                  

            Mittwoch – Sporttag 

             

 Donnerstag – Naturtag 

 



                                                                                             

Freitag – Musiktag 

 

Da wir eine kleine Einrichtung sind, geht es bei uns sehr familiär zu.                                              

Individuell auf Alter und Fähigkeiten der Kinder abgestimmt, werden unterschiedlichste Inhalte 

erarbeitet. Gemeinsam wird ein Projekt besprochen und dabei die Wünsche und Bedürfnisse der 

Kinder einbezogen. Beispiele für diese Projekte sind Sachverhalte aus dem ganz natürlichen Leben.                                  

„Mein Körper“, „Gesunde Ernährung“, „Umwelt“,   „Die Feuerwehr“, „Wie lebten die Menschen 

früher“, „Die Jahresuhr“, „Wetterbeobachtungen“, „Tiere und ihre Vielfalt“. 

 

   

Wir sind fest im Dorfleben integriert. Gemeinsam mit den Eltern und Kindern gestalten wir unser 

Sommerfest für alle Bewohner des Dorfes, beteiligen uns beim Kindersportfest, gestalten ein 

Programm für die Senioren und sind präsent auf dem örtlichen Weihnachtsmarkt.                                                                

Gratulanten sind wir zu Geburtstagen älterer Bürger und Jubiläen von Vereinen. Zu unseren jährlich 

wiederkehrenden Festen zählen Fasching, Ostern, Walpurgis, Kindertag, Abschlussfeier der 

Schulanfänger, Herbstfest, Weihnachtsfeier und Besuch vom Weihnachtsmann. 

      



  

 

Zu unserer Elternarbeit gehört ein kontinuierlicher Informationsaustausch in Form von „Tür- und 

Angelgesprächen“, Entwicklungsgesprächen, Elternabenden, Vorbereitungen und Nachbereitungen 

von Festen und Feiern und gemeinsamen Arbeitseinsätzen.                                                                         

In der Garderobe gibt es eine „Ideenbox“ für Eltern. Somit möchten wir alle Anregungen, Wünsche, 

Probleme und positive wie negative Kritik aufgreifen und im Team oder gemeinsam mit den 

Elternvertretern diskutieren. Im Elternrat sind drei Vertreter tätig. 

 

 

  

Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit unserem Träger, sowie anderen Einrichtungen der Stadt 

Osterwieck. Wir arbeiten eng mit den Grundschulen zusammen. Unsere Vorschulkinder besuchen 

zweimal monatlich die Schule. Mehrmals gibt es ein Treffen zwischen Lehrern und Erzieherinnen, in 

denen Informationen und Probleme ausgetauscht werden.         

 

Gemeinsam mit den Kindern und Eltern haben wir einen Ort geschaffen, an dem wir uns alle 

wohlfühlen! 

 

Das Kita-Team 

 

 



 

 

 

 

 

  


